
Online-Befragung Medienentwicklung



▪ Schule schreibt aktuellen Medienentwicklungsplan für die folgenden Jahre

▪ Antrag muss bis Frühjahr 2022 eingereicht werden

▪ Schulhausbegehung mit der Stadt als Grundlage

▪ Ziel: Bis Juli 2021 Fertigstellung des MEP

▪ Schule hat für SuS Ipads über das Sofortausstattungsprogramm des Bundes 
erhalten. Diese werden nach der Fernlernphase im Unterricht mit allen SuS
eingesetzt, um so das Arbeiten mit Tablets zu erproben.





Kernaussagen:

• Office-Programme

• Rechte, Pflichten, Gefahren, sinnvolles Nutzen von neuen Medien



Kernaussagen:

• Schüler 1:1 Ausstattung

• WLAN

• Arbeit mit Office-Programmen intensivieren



Kernaussagen:

• Mehrheit wünscht sich für die Zukunft den Einsatz eines eigenen Tablets in Schülerhand. →

wird nicht in naher Zukunft möglich sein, da Voraussetzung WLAN noch fehlt







▪ Office muss mehr geschult werden

▪ Die Risiken des Internets und die Rechte des Einzelnen sollen bekannt sein.

▪ Warum Ipads? —> päd. Abwägung im Kollegium der letzten Jahre, Kosten, Nutzen, 
Einsatzmöglichkeiten!

▪ Schulmanager soll weitergeführt werden.

▪ Tablets dürfen das Lesen und das Miteinander nicht ersetzen. Ausgleich für SuS 
schaffen und Möglichkeiten aufzeigen (Sport usw.)

▪ Soziale Frage bedenken bei Leasingmodell von Tablets.

▪ An den Kosten darf Digitalisierung nicht scheitern.

▪ IT-Unterricht neu strukturieren. 



▪ WLANisierung der Unterrichtsräume als Voraussetzung für Arbeiten mit mobilen 
Geräten

▪ Officeanwendungen müssen fester Bestandteil von IT-Unterricht, aber auch im 
Unterricht der Fächer sein —> mehr Routine und sichern Umgang schaffen 
(Curricula der Fächer in Abstimmung IT-Unterricht)

▪ Erproben des Arbeitens im Unterrichts mit Ipads

▪ PAG Unterricht und Thementage mit klaren Schwerpunkten zum kritischen und 
sinnvollen  Nutzen von neuen Medien (Internet, Tablets, Smartphone)

▪ IT- und AufbaukursIT, WahlfachIT sollen neu strukturiert werden.

▪ Erstellen digitaler Produkte und nutzen digitaler Apps erproben und ausweiten.

▪ Fortbildung /päd. Tage der Lehrkräfte.

▪ Lernplattform



▪ WLAnisierung (Mittel vom Bund „Stärker aus der Krise“ werden für einen ersten 
Schritt genutzt) —> dies ist Voraussetzung für alle weiteren Schritte im Bereich der 
Digitalisierung.

▪ Glasfaseranbindung für ein verlässliches, schnelles und damit zukunftsfähiges 
Internet.

▪ Servererneuerung → für das Arbeiten auch über eine Cloud mit den Schülern.

▪ Aufbau/Erhalt einer digitalen Kommunikations- und Arbeitsplattform

▪ Ipad-Koffer zum Erproben

▪ Ipad-Probeklasse in den nächsten Jahren

▪ Erhalt/Abschluss der Klassenzimmer-, Fachraum- und IT-Raum-Ausstattung



▪ Elektronische Gerät werden eine wichtige Rolle für das Arbeiten und den 
Unterricht in Zukunft spielen. 

▪ Dies kann aber nie das gemeinsame Arbeiten und das Miteinander mit den 
Mitschülern ersetzen. Weiterhin soll Lesen von Büchern, Sport und auch das 
Erleben von Natur (Schulgarten) und das Miteinander zentral bleiben.

▪ Wichtig ist uns, in einem Dialog mit allen zu bleiben. Melden Sie sich über den 
Schulmanager oder persönlich bei Fragen, Wünschen oder Ideen.


